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An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at

Barmherzigkeit
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seite 02 zum inneren leben

„Barmherzigkeit
erfahren“ –

der heilige Pfarrer von
Ars

In diesem Heiligen Jahr, das
allgemein nach der Barm-

herzigkeit Gottes benannt wird, werden wir so viel von
dieser ausgezeichneten Eigenschaft Gottes reden und
hören, dass wir vielleicht in Versuchung kommen, mit den
Augen zu rollen werden. Dabei ist es gar nicht so einfach,
über Barmherzigkeit richtig zu sprechen, sollte man es
nicht als bloße Gleichgültigkeit interpretieren.
„Barmherzigkeit triumphiert über das Gericht“ (Jak 2, 13),
indem sie ihm dessen Härte und die vermeintliche Enge
des Buchstabens nimmt; aber sie ist nicht etwas, das den
gerechten Gott schizophren lassen werden würde, indem
er seine Prinzipien über Bord werfe nach dem Motto:
„Heute so, morgen so - leben und leben lassen!“ Man
möchte ihm das heute immer wieder in den Mund legen,
in einem schwachen „Schwamm drüber – seid nett
zueinander.“ Eine lange Einleitung für eine banale
Redensart: Grau ist alle Theorie! Erst wer einmal Unrecht
wirklich erfahren hat, der weiß, wie schwer Barm-
herzigkeit ist und wie sehr auch sie im wahrsten Sinn
gerecht sein muss, soll dabei niemand das Gesicht
verlieren. Erst aus einer solchen Erfahrung heraus
verstehen wir, wie tief manche Verletzung reicht und wie
unverschämt manche Beleidigung in Wahrheit ist – was
von außen nicht immer abschätzbar ist.
Aber glücklicherweise verhält es sich ebenso unter dem
positivenAspekt: Wem einmal ein echtes Unrecht wirklich
vergeben worden ist, wem einmal die Hand zum Frieden
angeboten worden ist von jemandem, der das eigentlich
nicht müsste und von dem wir das gar nicht erwartet
hätten, der weiß, welch Gnade und welch Geschenk die
Barmherzigkeit wirklich sind. So können wir viel von
Barmherzigkeit sprechen, aber wie sie erwiesen und
erfahren wird, erst daran werden wir erkennen, welche
Größe sie wirklich besitzt.
Barmherzigkeit ist kein Gemälde in einem Museum, das
dort hängt, auch wenn keiner hinsieht – sie ist dort, wo sie
gelebt wird. In diesem Pfarrbrief soll uns der hl. Pfarrer
von Ars, Jean-Baptiste Marie Vianney, als Vorbild dienen:
Sein Dienst war vor allem der eines unermüdlichen
Beichtvaters für zahllose Menschen. Der hl. Pfarrer von
Ars saß am Höhepunkt seines Wirkens täglich 14 – 18
Stunden im Beichtstuhl – eine für uns heute fast
unvorstellbare Vorstellung. 100 000 Menschen pilgerten
allein im letzten Jahr seines Lebens nach Ars, um bei ihm
zu beichten. Diese Zahl können wir uns nur erklären,
wenn dort Menschen etwas erfahren haben, dass sie

unwiderstehlich angezogen hat, sodass sie nicht nur
selber wieder gekommen sind, sondern auch noch
andere angeregt haben, dorthin zu pilgern. Sie hätten
wohl überall beichten können, aber in Ars erfuhren sie
zweierlei: Einerseits die Barmherzigkeit Gottes, der bereit
ist, jedes seiner verlorenen Kinder wieder aufzunehmen
und jede Sünde zu vergeben, und andererseits die
Barmherzigkeit eines einfachen Priesters, der zu allem
bereit war, um dieser Barmherzigkeit Gottes zu dienen
und sie zu vermitteln.
Instinktiv spürten sie die Bedeutung der hl. Beichte, wenn
jemand sein ganzes Leben dafür verwendet, um sie
auszuüben, und erfuhren sozusagen am eigenen Leib,
was es heißt, dass Gott in dieser Kirche in diesem
Beichtstuhl durch diesen Priester immer bereit war, ihnen
zu vergeben – wenn sie nur kamen und einfach darum
baten. Die Barmherzigkeit des hl. Pfarrers von Ars
gegenüber den Menschen war, Gott in seinem
priesterlichen Dienst ganz zur Verfügung zu stehen – bis
hin zur Erschöpfung. Schlussendlich war es die Barm-
herzigkeit Gottes, die sie erfahren haben, im treuen
Dienst eines Priesters und in der Vergebung der Sünden;
deshalb kamen so viele zu ihm.
Nutzen auch wir dieses Heilige Jahr, um die Barm-
herzigkeit Gottes für uns in der Beichte in Anspruch zu
nehmen – „denn Gott wird nie müde, uns zu verzeihen.
Das Problem ist, dass wir müde werden, um Vergebung
zu bitten.“ (Papst Franziskus) Wenn wir sie in ihrer
ganzen Größe erfahren, dann wird sie auch uns
unwiderstehlich anziehen und wir werden nie mehr davon
lassen können.

Kaplan Mag. Bernd Wegscheider
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BIBELKURS FASTENTAGE IM ALLTAG

HL. HAUPTANDACHT

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN

EINKEHRTAG

mit Abend der BARMHERZIGKEIT

Mittwoch, 9. März

Donnerstag. 10. März

Freitag, 11. März
Abend der Barmherrzigkeit

Ort:

18.30 Uhr, Hl. Messe, Beichtgelegenheit ab 17.45

18.30 Hl. Messe, Beichtgelegenheit ab 17.45

18.30 : Andacht und
Beichtgelegenheit bei mehreren Priestern, open end
Musikalische Gestaltung Lorettojugend mit Kaplan
B. Wegscheider.

Pfarrzentrum

Uhr

Uhr, Uhr

Uhr

Ökumenischer
Wortgottesdienst

„Nehmt Kinder auf

und ihr nehmt mich

auf“

Frauen aus Kuba
laden ein

Freitag, 04. März 2016

18.30 Uhr

Evang. Christuskirche

Datum:

Zeit:

Ort:

Datum:
Mo 22. Feb. 2016
bis Mo 29. Feb. 2016

Körperliches Vollfasten hat
nicht nur eine gesund-
heitliche Bedeutung, son-
dern betrifft den ganzen
Menschen. So wollen wir
auch die spirituelle Dimen-
sion des Fastens in den
Blick nehmen und neue
Erfahrung sammeln.

Anmeldung:
Barbara Knafl, Heilfastenleiterin, Mobil: 0676 72 890 33
Johannes Biedermann, Dechant, Mobil: 0676 8772 8422

Einkehrtag  zum Jahr
der Barmherzigkeit

Datum:

Zeit:

Ort:

Referent:

Sa. 27. Februar

09.00 - 13.00 Uhr

Pfarrhaus Kappel

P. Irenäus Toczydlowski –
Pfarrer in Villach St. Nikolai,
Impulse und
Beichtgelegenheit,
Abschluss mit gemein-
samen Mittagessen

bis 22. FeberAnmeldung

mit GOTT auf dem Weg
Bibelkurs zum Alten Testament

Ich bin mit dir, ich behüte dich (Gen 28,15)

ER ist für mich zum Retter geworden (Ex 15,2)

Dann werde ich in ihrer Mitte wohnen (Ex 25,8)

Ein barmherziger und gnädiger Gott (Ex 34,6)

Referent:

Ort:

Menschenwege und Gottes Wege im Leben Jakobs

Dienstag, 16. Feber 2016, 19.00 - 21.30 Uhr

JHWH, der Gott der Befreiung

Dienstag, 1. März 2016, 19.00 - 21.30 Uhr

Die Gemeinschaft mit Gott am Sinai

Dienstag, 15. März 2016, 19.00 - 21.30 Uhr

Schuld und Vergebung

Dienstag, 29. März 2016, 19.00 - 21.30 Uhr

Mag. Klaus Einspieler

Pfarrzentrum Althofen

Der Bibelkurs ist eine Einladung, diesen so bedeutenden
Teil des Alten Testamentes kennenzulernen. Er gehört
zum geistigen Erbe unserer Kultur. Zudem eröffnet er
Wege, die Augen für das Wirken Gottes in unserem Leben
zu schärfen.
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3. Advent Sonntag GAUDETE
Sich auf die Ankunft des Herrn freuen

Diese Freude der Zusammengehörigkeit, der
Gemeinschaft, der besinnlichen und auch fröhlichen
Gespräche, wurde für die Kalvarienbergfreunde beim
alljährlichen Weihnachtspunsch am Vorplatz der
PfarrkircheAlthofen spür- .

Viele bekannte Gesichter - sozusagen Stammgäste
unseres "Events", Kurgäste und auch Besucher der
sonntäglichen hl. Messe haben wieder dazu beigetragen,
dass wir unser Kulturgut, die Kalvarienbergkapelle mit
den 14 Kreuz

Zu unserer großen Freude gab das Bläserquartett des
BORG-

Ihnen allen - den Schülern, Besuchern, Wohltätern und
Helfern - sage ich im Namen der Kalvarienbergfreunde
ein herzliches Dankeschön - oder wie es unser unver-
gessener Herr Pfarrer Semmelrock immer pflegte zu

sagen: "Vergelt´s Gott!” Vergelt´s Gott, euch allen!

Ein glückliches, gesegnetes neues Jahr und auf
Wiedersehen beim nächsten Weihnachtspunsch 2016!
3.Advent Sonntag - Gaudete

Alexander Kraßnitzer

und erlebbar

wegstationen instand halten können.

Althofens einige Stücke zum Besten.

Weihnachtspunsch der Kalvarienbergfreunde

Die Pfarre Althofen führte vom 28.12. – 31.12.2015
wieder die alljährliche Dreikönigsaktion durch und wir
sammelten einen Betrag von € 9539 wofür ich mich im
Namen der Pfarre aus ganzem Herzen bei ihnen allen
bedanken möchte.
Wir haben uns sehr bemüht, alle Haushalte zu besuchen
und falls es in einer Straße – einem Haushalt - nicht so
geklappt hat, möchte ich mich dafür entschuldigen und
Ihnen versichern, dass wir vorhatten, Sie alle zu besu-
chen und ihnen die Frohe Botschaft und den Segen
Gottes für 2016 zu bringen.
Ich danke und lobe meine 13 NMS – Sternsingergruppen

die heuer sehr verlässlich und pünktlich täglich alle da
waren, ich danke meinen 27 Begleiterinnen und Be-
gleitern, die mit den Gruppen gegangen sind, ich danke
meinen 27 Essensplätzen, die unsere „Boten“ bestens
bekocht haben, ich danke allen, die in der Vorbereitung
und Ausführung mitgeholfen haben, die am Morgen
immer da waren und danke auch allen Frauen, die jetzt
das Gewand waschen/reinigen. Auf der Homepage
unserer Pfarre gibt es einen genaueren Bericht und auch
Bilder. Gottes Segen für 2016!

Brigitte Kriegl

Sternsingeraktion 2016
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Sternsingeraktion 2016

pfarre guttaring

Das Ewige Licht brennt für...

Februar

März

+  Mutter Ida

++Fam. Wiltsche
++Fam. Bretterklieber
++Hans u. Josefine Greschitz

DANKE den 47 Königinnen und Königen, die
unterwegs waren, um den Segen für das
neue Jahr zu überbringen und um Spenden
für Projekte inArmutsregionen zu sammeln.

DANKE, dass ihr eure Freizeit für eine gute
Sache hergegeben habt.

DANKE den Begleitpersonen, die die
Sternsinger auf ihrer Reise begleitet haben.

DANKE allen Spendern für die freundliche
Aufnahme und für ihre Spende.

DANKE für die Verköstigung der Sternsinger
und

DANKE allen, die zum guten Gelingen der
Sternsingeraktion in unserer Pfarre bei-
getragen haben.
Spendenergebnis: € 3.885,50

M. Kuss

Wechsel im Messnerdienst

Frau Hilde Rossmann ist mit Jahreswechsel in den wohlver-
dienten Ruhestand als Messnerin der Pfarrkirche getreten.
Mit großem persönlichen Einsatz, viel Umsicht und Hingabe
hat sie in den letzten acht Jahren (und viele Jahre davor)
diese Aufgabe verantwortungsvoll erfüllt. PGR-Obmann
Othmar Schaflechner und Dechant Johannes Biedermann
dankten ihr dafür im Namen der ganzen Pfarre und wünsch-
ten ihr noch viel Gesundheit und Gottes Segen.

Zugleich wurde unsere neue Messnerin, Frau Sonja
Robitschko vorgestellt. Die Mutter von drei Kindern wohnt im
Pfarrhof und arbeitet als Reinigungskraft im Pfarrkinder-
garten.Alles Gute für die neueAufgabe!

Familienfasttag

Sonntag, 21.Februar

8.30 Uhr Gottesdienst mitgestaltet
von Schülern der Volkschule,
anschließend Pfarrkaffee im Pfarrhof
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PK=Pfarrkirche             PZ=Pfarrzentrum Althofen            HK=Hauskapelle            DE=Deinsberg            MH=M.Hilf

Gottesdienstordnung

Februar 2016

März 2016

SO 07. 05. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Messe

Vorabendmesse

Kreuzwegandacht
Hl. Messe

SO 21. 02. Fastensonntag
Hl. Messe

Erinnerungsgottesdienst

Kreuzwegandacht
Hl. Messe

SO 28. 03. Fastensonntag
Hl. Messe

Kreuzwegandacht
Hl. Messe

SO 06. 04. Fastensonntag
Hl. Messe

Vorabendmesse

SO 20. Palmsonntag
Segnung der Palmzweige

Hl. Messe

08.30 PK

SA 13. 18.00 PK
.

FR 19. 18.30 HK

08.30 PK

(Musikal. Gestaltung Volkschule)
DI 23. 18.30 PZ

für Verst. des Monats Februar
FR 26. 18.30 HK

08.30 PK

FR 04. 18.30 HK

08.30 PK

SA 12. 18.00 PK
.

08.30 PK
vor der Pfarrkirche

..........................+Adolf Felsberger

.............................+Elfriede Koban

..++Ferdinand u.Theresia Leitgeb

...............+Mutter Ida Mitterbacher

....................................+Karl Trojer

….........++Käthi u. Jakob Schwarz

.......................+Romana Kutscher

...........++Fam. Lubas u. Arzberger

...........++Gottfried Uneg u. Angeh.

.........................+Josef Krassnitzer

.......................+Romana Kutscher

......................+Maria Schmidinger

............................für Lebende und

Verstorbene vom Lebendigen RK

.......................+Hemma Fasching

…....++Josefine u. Hans Greschitz

.............................+Elfriede Koban

............++Hans u. Josefine Moser

pfarre guttaring

Pfarrchronik

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Lukas Gerhard Wieser

Sarah Katharina Schwarz
Guttaring

Guttaring

In die Ewigkeit vorausgegangen ist:
Elfriede Koban - 79 Jahre

Runde Geburtstage
Februar - März 2016

Der Pfarrgemeinderat gratuliert...

...zum 70sten Geburtstag!

...zum 75sten Geburtstag!

...zum 80sten Geburtstag!

...zum 85sten Geburtstag!

...zum 90sten Geburtstag!

...zum 91sten Geburtstag!

...zum 101sten Geburtstag!

Wir wünschen Gottes Segen, Gesundheit
und noch viele schöne Jahre!

Franz Voiticek
Hans Pirolt

Gabriele Guschelbauer
Herbert Jöbstl

Helmut Weidegger

Hubert Gragger

Eduard Ruhdorfer
Mathilde Lachowitz

Maria Wiltsche

Elias Felsberger
Ottilie Höfferer

Erna Krassnitzer

Josef Kribitz

Johann Wieser

Josefine Kopper



Februar 2016 März 2016

MI 10.
18.30 PK ! mit Aschenkreuz

DO 11. 18.30 PZ , anschließend

FR 12. 18.30 WK
SA 13.

07.00 PK des Allerheiligsten

12.00 PZ
18.30

als Vorabendmesse

(s. Vorabendmesse)
18.30 UM

DO 18. 18.30 PZ , anschließend

FR 19. 18.30 WK

DO 25. 18.30 PZ , anschließend

FR 26. 18.30 WK

DO 03. 18.30 PZ , anschließend

FR 04. 18.30 WK

PZ
FR 11.

18.30 PZ

DO 17. 18.30 PZ , anschließend

FR 18. 18.30 WK

Aschermittwoch
Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

Anbetungstag
Aussetzung
Anbetung bis 12.00 Uhr
Aussetzung und Anbetung
Abschlussmesse

Hl. Messe
Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Hl. Messe

Hl. Messe -

Hl. Messe

Hl. Messe
Eucharistische Anbetung

Hl. Messe

SO 14. 28. 1. Fastensonntag
Pfarrgottesdienst

SO 21. 2. Fastensonntag - Familienfasttag
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe
Erinnerungsgottesdienst

Andacht
Hl. Messe

SO 28. 3. Fastensonntag
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe

Hl. Messe

SO 06. 4. Fastensonntag
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe

Hl. Messe - Hl. Hauptandacht
Hl. Hauptandacht

Abend der Barmherzigkeit

SO 13. 5. Fastensonntag
Pfarrgottesdienst

Hl. Messe
Hl. Messe

SO 20. Palmsonntag
Palmsonntagsliturgie

Palmweihe

09.45 PK

11.00 PZ Keine Hl. Messe!

MI 17.

09.45 PK

11.00 PZ
DI 23. 18.30 PZ

für Verst. des Monats Februar
MI 24. 14.00 PZ - Mittwochtreff

18.30 UM

09.45 PK

11.00 PZ

MI 02. 18.30 UM

09.45 PK

11.00 PZ

MI 09. 18.30 PZ
DO 10. 18.30

09.45 PK

11.00 PZ
MI 16. 18.30 UM

11.00 PZ
mit

.........................+Katharina Pichler

.............................+Inge Stolz-Piffl

........++Berta u. Remigius Winkler

........................+Dionys Suntinger

++Margarethe Janz u. Karl Safran

............................++Eltern Geson

.....++Fam. Ruhdorfer u. Tarmann

.....................++Josef u. Elsa Pirzl

........++Herbert Hoi Vater u. Sohn

............................+Inge Stolz-Piffl

............++Fam. Stengg u. Ronijak

...........++Robert u. Martha Leben

..............................+Simon Ortner

.........................+Roland Verovnik

PK=Pfarrkirche         PZ=Pfarrzentrum         UM=Untermarkt         WK=Werkskapelle         KB=Kalvarienberg
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Beichtgelegenheit

- Pfarrzentrum (Kapelle-Beichtzimmer) - donnerstags
ab 17.45 Uhr

- Fr. 11.03. Abend der Barmherzigkeit
Beichtgelegenheit ab 18.30 Uhr, open end

- nach Vereinbarung - 0676 8772 8422

Krankenkommunionen
und Krankenbesuche

Bitte um telefonische Vereinbarung mit Dechant J.
Biedermann - 0676 8772 8422

Kreuzweg
zum

Kalvarienberg

Datum:

Zeit:

Ort:

Jeden Fastenzeitsonntag

15.00 h

Dobritscherstraße
ab 1. Station

Anbetungstag

Datum:

Zeit:
PK

PZ

Sa  13. Februar 2016

7.00 h - 12.00 h

12.00 h - 18.30 h

Abschlussgottesdienst
18.30 h PZ
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PFARRKALENDER

FEBRUAR  2016

MÄRZ 2016

DO 18.

PZ 10.00 - 15.00 h
MI 24.

Hr. Putz auf seiner Zither
PZ 14.00 h

FR 26.
PZ 16.00 - 16.30 h

DO 03.
PZ 14.00 - 16.30 h

DO 17.
PZ 14.00 - 16.30 h

MI 23.
Prof. Lehmann

Mit der flotten Oma nach ...
PZ 14.00 h

DO 31.
PZ 14.00 - 16.30 h

Puppenbühne entfällt im März

KLEIDERLADEN
Flohmarkt

MITTWOCHTREFF
Musik und Gesang

PUPPENBÜHNE

KLEIDERLADEN

KLEIDERLADEN

MITTWOCHTREFF
Diavortrag

KLEIDERLADEN

KANZLEIZEITEN

ERREICHBARKEIT

RÄUMEVERMIETUNG

E-MAIL ADRESSEN

INTERNET-HOMEPAGE
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TAUFEN

KOHLWEG Manfred 51 Jahre
+26. Okt. 2015, wohnhaft Kappel/Kr.

aviso

BEERDIGUNGEN

PICHLER Amy Maxime

WERATSCHNIG Anna-Lisa

OBWEGER Johanna

BIRSE Dimas Leonhard

14. Nov. 2015, wohnhaft Silberegg

15. Nov. 2015, wohnhaft Hüttenberg

22. Nov. 2015, wohnhaft Althofen

12. Dez. 2015, wohnhaft Guttaring

03. Jan. 2016, wohnhaft Wien

09. Jan. 2016, wohnhaft Althofen

HUBER Friederike Amalia

WINTER Marie

Spirituelle Fahrt zur
Heiligen Pforte

Termin: Sa. 5. März 2016

14 Uhr Abfahrt Pfarrzentrum nach
Klagenfurt (Fahrtgemeinschaften mit
Privat-PKW).

Durchschreiten der Pforte, Andacht
Klagenfurter Dom
Rückkehr ca. 17.00 Uhr
Anmeldung Mitfahrgelegenheit:
Johannes Biedermann,
tel. 0676 8772 8422

(Der Einkehrtag am Sa. 27.2. von
9.00 -13.00 h in Kappel ist eine gute
Vorbereitung für diese Fahrt)

Passionsingen

„Katschtaler Volkspassion“ für Gem.
Chor von Hans Pleschberger,
gesungen vom „G´mischten Radl“
(Ltg. Gerti de Zordo)

Sonntag, 13.März

18.00 Uhr Pfarrkirche
Althofen

Freiwillige Spenden!

Termin:

Zeit:

Eintritt:

Ganz Ohr!
Vorlesepat/in werden

Sie haben Freude an Büchern und sind
gerne mit Menschen in Kontakt?
Sie möchten die Erfahrung des
Lesevergnügens teilen, Zeit schenken
und einen wertvollen Beitrag für das
Gemeinwohl leisten? Dann wollen Sie
vielleicht Vorlesepat/in werden?

Fr, 19. Feb. von 16 - 20 Uhr und
Sa, 20. Feb. von 9 - 13 Uhr

Pfarrzentrum Althofen

Katholisches Bildungswerk Kärnten
Mag. Daniela Miklautz
T: 0676 8772 2422
E: daniela.miklautz@kath-kirche-
kaernten.at

Unentgeltliche Ausbildung des KBW

Termine:

Ort:

Information und Anmeldung:


